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28779 Bremen 
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Gesundheitsamt Bremen 
Horner Straße 60-70 
28203 Bremen 
 
 

  

 Auskunft erteilt:  
Herr Nowack 
 
Zimmer 13 
 
Tel.: 0421 / 361-7420  
Fax: 0421 / 496-7420 
e-mail:  
joerg-peter.nowack 
@oablumenthal.bremen.de 
 
Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 
Mein Zeichen 
(bitte bei Antworten angeben) 
pn/hr 
 
Bremen, 13. November 2013 
 
   

Besteht durch das Entlüften der Tanks des Tanklagers Farge ein gesundheitliches Risiko für 
die Schüler und das Schulpersonal der Oberschule „In den Sandwehen“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Beirat Blumenthal hat auf seiner Sitzung am 11.11.2013 mit dem o. a. Thema befasst.  
 
Folgenden Beschluss dazu sende ich Ihnen mit der Bitte um Beachtung und Umsetzung: 
 

"Auf dem Gelände des Tanklagers Farge befinden sich in unmittelbarer Nähe der Oberschule „In den 

Sandwehen“ (max. 500m) fünf unterirdische Tankblöcke mit einem Gesamtvolumen von 100.000 m3, 

welches einer Lagerkapazität von ca. 75.000.000 kg Otto-Kraftstoff entspricht. Bei einer Befüllung der 

Tanks, müssen diese jeweils entlüftet werden, wodurch über die Entlüftungseinrichtungen 

Treibstoffdämpfe entweichen und in die Umwelt gelangen können. Dabei ist zu berücksichtigen, dass 

die Tanks innerhalb der Hauptwindrichtung der Schule liegen. 

Der Beirat Blumenthal fordert das Gesundheitsamt, das Gewerbeaufsichtsamt des Landes Bremen 

sowie das Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Schwanewede, bzw. das Bundesamt für Infrastruktur, 

Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr -Kompetenzzentrum für Baumanagement 

Hannover -Referat K 5 auf, eine Stellungnahme abzugeben, ob durch das Entlüften der Tanks ein 

gesundheitliches Risiko für die Schüler und das Schulpersonal der Oberschule „In den Sandwehen“ 

besteht und welche Maßnahmen bisher dagegen eingeleitet wurden bzw. zukünftig eingeleitet werden." 
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Für Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Nowack 
Ortsamtsleiter 
 
 
 
 
 



Dieses Schreiben ging an folgende Adressaten: 

Gesundheitsamt Bremen 
Horner Straße 60-70 
28203 Bremen 
 
 
Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 
Parkstraße 58-60 
28209 Bremen 
 
 
Bundeswehr Dienstleistungszentrum Schwanewede 
An der Kaserne 42 
28788 Schwanewede 
 
 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 
Kompetenzzentrum für Baumanagement München 
Referat K 5 
Postfach 163 
30001 Hannover 
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